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Liebe überwindet so einiges
Naruto meets the little Mermaid (One-Shot, SasuNaru)

Man sagt immer Liebe kann Grenzen über winden. Aber kann es auch die Elemente
über winden? Kann es möglich sein das sich andere Lebewesen in einander Verlieben?
Ich sage ja, das ist möglich. Und um euch auch zu überzeugen werd ich euch diese
Geschichte erzählen...

Es gab neben dem Menschenvolk, noch ein anders Volk. Diese lebten aber
ausschließlich Unterwasser. Dieses Volk nannte man schlicht Meermenschen. König
dieses Volkes war ein Meermann mit dem Namen Minato. Dieser hatte seinen Frau
schon vor Jahren verloren. Menschen hatte sie gefangen genommen und sogar
getötet. Das hatte Minato den Menschen nie verziehen. So war er auch darauf
bedacht das keiner von seinen Volk, an die Wasseroberfläche schwamm. Doch war
besonders einer von dieser so an getan. Sein Sohne, Naruto, liebte alles was von den
Menschen kam. Auch wenn er nicht wusste welche Bedeutung manche Dinge hatten.
Jedes Stück seiner Sammlung hatte Platz in einer Geheimen Höhle gefunden. Von der
auch nur noch seinen beste Freundin Hinata etwas wusste. Auch wenn sie nicht der
Leidenschaft für die Menschen nach ging, so schätze sie doch Naruto Hobby und
Sammlung sehr.

„Naruto, wo willst du hin? Bleib hier die Stunde ist noch nicht vorbei.“ „Weiß ich doch,
Iruka. Aber ich muss noch wohin, ich hol die Stunde später nach versprochen.“ Damit
war Naruto schon verschwunden. So schnell er konnte schwamm der Blonde zu seiner
besten Freundin. An dem Tag wollte er ihr doch seinen größten Schatz zeigen.
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„Hinata?“ Leicht zuckte die an gesprochene zusammen. Kurz schaute sie auch zu ihrer
Mutter. „Ehm ich bin hier, Prinz.“ Naruto grummelte kurz über diesen Anrede. Wusste
sie doch das er das nicht mochte. Doch wusste er auch das wenn ihre Eltern in der
nähe sind, sie ihn so ansprechen musste. „Hallo werter Prinz“ Leicht verbeugte sich
Hinata Mutter vor Naruto. „Hallo. Es ist doch ok wenn ich Hinata mit nehme oder?“
Durch ein nickten bekam er seine Antwort. So griff er nach der Hand der andern und
schwamm mit ihr los. „Wo wollen wir den überhaupt hin?“ „Hast du das schon wieder
vergessen, ich will dir meinen großen Schatz zeigen.“ Meinte er fröhlich und schwamm
nun Richtung Wasseroberfläche.
„Naruto nein nicht! Das ist verboten.!“ Sie versuchte alles um ihn wieder mit runter zu
bewegen doch war er stärker und so musste sie sich mit ziehen lassen. Als Naruto auf
getaucht war, strich er sich erst mal die Haare aus dem Gesicht um einen freien Blick
zu haben. Auch Hinata war neben ihn auf getaucht, doch traute sie sich nicht ihre
Augen einfach auf zu machen. Die beiden waren endliche Meter von Stand von
Konoha-gakure entfernt. (*hust* ich weiß da gibt es kein Meer oder so aber was soll's
xD) Suchend schaute sich nun Naruto um. Doch sah er noch nicht das was er sehen
wollte. //Er ist noch nicht da??// Kurz blickte er nun zur Sonne. //Genau wie immer.. ob
ihm was passiert ist..//
„Naruto.. bitte lass uns wieder zurück gehen. Du weiß was es für einen ärger gibt
wenn sie uns hier erwischen.“ Meinte eine verängstigte Hinata neben Naruto. Doch
hörte dieser nicht wirklich zu. Naruto war zu sehr mit seinen Gedanken beschäftigt.
//Er ist doch sonst immer um diese Zeit im Jahr hier... //

~*~ Rückblick, 5 Jahre zuvor ~*~

Mit neugierigen Blick schaute Naruto schon Stunden einfach zu der Wasseroberfläche
hoch. Er lang auf dem Meeresboden. Seine Orangen farbige Flosse bewegte sich
leicht im Wasser. //Wie es da oben wohl ist? Ob die Menschen wirklich so sind wie
Vater immer sagt?// Er seufzte leicht und drehte sich auf den Bauch. Da er nun mal
nicht wusste warum sein Vater die Menschen so verachtet, konnte er ihn um so
weniger verstehen. Wieso war es nicht mal erlaubt kurz an die Wasseroberfläche zu
schwimmen? Er wollte doch nur einmal wissen wie es sich an fühlt, wenn die Sonne
auf einen strahlt. Wie sich der Wind an fühlt. Davon hatte er bisher nur gehört.
Anfangs haben ihn die Erzählung seinen Onkels und dem Fremden Kakashi immer
gereicht. Doch packte ihn mehr und mehr die Neugier und der drang selbst mal nach
oben zu schwimmen. Mit abwesenden Blick schaute er einer Alge zu die im Wasser hin
und her schwankte. „Nur ein Blick..“ Er setzte sich auf und saß somit auf seinen Dunkel
Orangen Fischschwanz. Sein Blick war nach oben gerichtet. Entschlossenheit war in
seinen Augen zu sehen. Kurz stoß er sich von den Boden ab und schwamm nun nach
oben. Vergewisserte sich aber vorher noch mal ob auch wirklich keiner sah was er
vorhatte. Kurz vor der Wasseroberfläche über kamen ihn doch zweifel. //Und was
wenn mich ein Mensch sieht? // Sachte hob er einen Hand hoch und streifte die Fläche
lang. Er schluckte noch mal kurz und drang dann ganz aus dem Wasser mit der Hand.
Schon spürte er den Wind der über seinen Haut hinweg fegte. //Das ist.. Wahnsinn..//
Leicht fing seine Hand an zu kribbeln, so zog er diese wieder zurück und schaute auf
sie. Es war ihm egal, auch wenn er auf ewig Palast Arrest bekommen würde. Mit all
seinen Mut den er hatte, überbrückte er die letzten cm und tauchte mit seinen Kopf
über die Wasseroberfläche. Doch musste er seine Augen sogleich wieder schließen, da
ihm die Sonne doch recht grell war. Nur langsam machte er sie dann wieder auf und
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sah in den Himmel. Wie seinen Augen so strahlte dieser. Der Wind fuhr durch sein
nasses Haar und fing jetzt schon an es zu trocknen. Die Sonne schenkte ihm auch
sogleich wärme. Mit großen Augen sah er sich um. Weit entfernt sah er einen Strand.
//Ob da auch Menschen gerade sind?// Kurz Tauchte er unter und schwamm näher
heran. Als er wieder Oberhalb des Wassers war, blickte er sich wieder um. Mit
begeisterten Blick schaute er auf den Sand. //Ob er sich auch so an fühlt wie es mir
Kakashi mal gesagt hatte...// Er erschreckte sich aber plötzlich als jemand näher kam.
Schnell versteckte er sich hinter einen Felsen. //Oh nein ein Mensch..//
„Kyuubi? Nun komm her. Du sollst dich doch nicht immer verstecken.“ Suchend sah
sich ein Schwarzhaariger Junge um. Von Neugier wieder mal gepackt, schaute Naruto
etwas hervor. Leicht legte er den Kopf schief. //Das ist also ein Menschen, der ist aber
klein.. Vielleicht auch so alt wie ich..// Stumm beobachtet er den Menschen. //Er
scheint mir was zu suchen.. nur was??/ Naruto schaute sich auch etwas um. Immer
wieder kam ihm ein 'Nyo' zu Ohren. So folgte er diesen Geräusch. Und kam dabei ein
paar Netzen näher, wo er etwas zappeln sah. //Das ist doch aber kein Fisch..//
Langsam und Vorsichtig näherte er sich den Netzen und erblickte etwas rot-braunes
mit vielen Haaren. //Was ist das denn??// Sachte hob er es hoch und schaute dem Tier
in die Augen. „Du bist aber süß..“ Meinte er nur kichert und schwamm etwas näher an
eine Felsen Gruppe heran. „Gehörst du zu dem Jungen ja?“ Doch bekam er keine
Antwort. Der Fuchs schüttelte sich kurz um das Wasser aus seinen fehl zu bekommen.
„Kyuubi?!“ Schnell versteckte sich Naruto wieder hinten einen Felsen. „Kyuubi da bist
du ja endlich. Du bist ja ganz nass.“ Langsam hob der Mensch den Fuchs hoch und
legte ihn auf seine Arme. „Du weißt doch genau das du nicht schwimmen kannst und
sucht trotzdem immer das Wasser auf..“ Schmunzelt machte er Kyuubi trocken.
Naruto der das ganze aus sicherer Entfernung saß musste leicht schmunzelt. //Er
scheint nett zu sein.. Wie er wohl heißt?// Der junge Mensch fragte sich derweil wie es
der kleine Fuchs wohl geschafft hatte sich von den Netz zu befreien. //So scharf sind
seine Zähne doch noch gar nicht..// Als er etwas Blondes hinter einen Felsen erblickte
stutzte er etwas. „He sie oder du?! Hallo..“ Naruto tauchte schnell unter. //Oh nein er..
er hat mich.. nein..// So schnell ihn seine Flossen trügen schwamm er wieder Richtung
Heimat.

Doch obgleich ihm das am Anfang doch erschreckt hatte. So schwamm er 2 Tage
später wieder hoch um zu schauen, ob der Junge wieder da war. Jedoch wurde er
enttäuscht. Auch die Tage danach war er nicht da. So ließ er es. Doch war seinen
Wissensdurst auf die Menschen damit nicht verschwunden. Nein es wurde größer.
Genau ein Jahr später, nachdem er das erste mal an der Wasseroberfläche war,
schwamm er noch mal nach oben. Und diesmal wurde er nicht enttäuscht. Der Junge,
von vor einen Jahr, war wieder da und auch wieder in Begleitung des Fuchses, der nur
etwas größer war. Diesmal blieb er etwas weit ab um die beiden zu zuschauen. //Ich
wüsste gern wie er heißt? Und was das für ein Ding ist mit den vielen Haaren.. Ich
glaub es hieß Kyuubi.. komischer Name.// Während Naruto seinen Gedanken nach
hing, beobachtet er weiter den Schwarzhaarigen Jungen...

~*~ Rückblick ende ~*~

Jedes Jahr um die gleiche Zeit schwamm ab da an Naruto an die Oberfläche und
verbrachte den ganzen Tag damit den Jungen zu beobachten. Und ohne das es ihm
Anfangs bewusst war verliebte er sich mehr und mehr in ihn.
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„Naruto.. he Naruto“ Leicht rüttelte Hinata an der Schulter des andern. „He alles ok?“
Naruto blickte sie etwas Perplex an, nickte aber schnell. „ Ehm ja war nur in
Gedanken.“ Sagte er leise und seufzte etwas. //Vielleicht ist er ja..// „Naruto schau.“
Wieder rieß ihn Hinata aus den Gedanken. Sie zeigte auf etwas. Der Blonde Prinz
folgte dem und seine Augen wurden größer. „Das ist er, das ist mein größter Schatz,
Hinata.“ Beide versteckten sie sich hinter einer Felsen Gruppe.

Langsam ging der Junge am Strand entlang und schaute aufs Meer. //5 Jahre schon. 5
Jahre sind sie nun schon tot..// Er seufzte und kickte einen kleinen Stein vor sich her.
Kyuubi tapste brav neben ihn her. Aber auch der Fuchs Blickte ab und an einfach aufs
Meer, ließ dabei ein leise 'Nyo' von sich hören. „Sasuke, he alter.“ Als der Junge seinen
Namen hörte drehte er sich um. „Neji, was gib's den?“ „Nichts, ich wollt nur sehen wo
du wieder bist mit deinen Gedanken“ Der Junge mit den langen Haaren schaute
seinen besten Freund an. „Jedes Jahr bist du hier. Und hängst deinen Gedanken nach.
Ist es immer noch wegen deinen Eltern und deinen Bruder. Ich meine sicher ist es hart,
aber es sind mittlerweile 5 Jahre vergangen.“ Sasuke seufzt kurz auf und blickte
einfach wieder zum Meer. Das Meer hatte ihm seine Familie genommen. Doch war er
nicht böse oder der Art. Wie sollte man schon auf das Meer böse sein. Schließlich
machte es so was nicht mit Absicht. Und vor allem schenkte es ihm ruhe und
Entspannung- Kurz schloss er seine Augen um den ruhigen Moment aus zu kosten. Als
er sie dann wieder auf machte war Neji gerade dabei sich seiner Hose zu entledigen.
„Sag mal was wird das?„ Neji stand nur noch in Boxershorts da und grinste sein
Gegenüber leicht an. „Na was wohl. Wenn wir mal wieder am Strand sind dann auch
richtig. Na los lass uns etwas schwimmen. Der Kleine Fuchs kann ja auf unsere Sachen
auf passen.“ Kurz blickte Sasuke zu Kyuubi runter und dann wieder zu Neji der ins
Wasser ging. Kurz zuckte er mit den Schultern und entkleidete sich dann auch bis auf
seine Shorts und folgte Neji.
Naruto und Hinata derweil versuchten sich weiter so gut es ging zu verstecken.
„Naruto was wenn sie uns sehen?“ Hinata sprach leise und klammerte sich etwas an
Naruto's Arm. Wieder war aber dieser in seinen Gedanken gefangen. // Er heißt
Sasuke.. Sasuke ein schöner Name..// Als Hinata ihn einfach mit runter zog schaute er
sie an. „Was soll das?“ „Was das soll die beiden sind auch im Wasser was machen wir.
Wir müssen an ihnen vorbei sonst kommen wir nicht aus der Bucht und wieder nach
Hause.“ Brachte sie verängstigt und kniff leicht die Augen etwas zusammen. „Noch
haben sie uns doch nicht entdeckt also ganz ruhig.“ Er Blickte sich nach dem beiden
Menschen um und sah dann das die wohl nur schwammen und sich unterhielten dabei.
„Na komm wenn wir ganz schnell sind dann bemerken sie uns sicher nicht.“ Auch wenn
Naruto selbst nicht weg wollte, schließlich war er Sasuke noch nie so nah. So wollte er
aber wenigstens Hinata in Sicherheit bringen. Und dann einfach alleine wieder
kommen. //Ich hoffe er ist dann noch da..// Er packte Hinata an der Hand und
schwamm so schnell es ging mit ihr, unten am Boden, unter die beiden Menschen
durch und ins offene Meer. Und sie hatten Glück Neji und Sasuke schienen von dein
beiden Meermenschen nichts mit zu bekommen. Nach endlichen Metern stoppte
Naruto wieder und schaute zu Hinata. „Ab hier weißt du ja eh weiter“ So löste er sich
von ihr und wollte wieder zurück. „Naruto nicht, was wenn sie dich entdecken?“
„Werden sie schon nicht, keinen Sorge. Bis morgen dann Hinata.“ Lächelt
Verabschiedet er sich von der Meerjungfrau und schwamm zurück. Er wollte nur noch
eins, Sasuke so nah sein wie es nur ginge. Als er an kam, blickte er auf doch sah er nur
noch Neji der an der Wasseroberfläche etwas hektisch herum schwamm. //Wo ist
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Sasuke?// Naruto sah sich um. Doch sah er ihn nicht. //Ob er wieder raus ist??// Als Neji
abtauchte konnte sich Naruto gerade so noch verstecken. Der Langhaarige schaute
sich auch unter Wasser hektisch um.
In den Blonden kroch etwas Angst hoch. //Vielleicht ist ihm was passiert?// So schaute
er sich wieder um, doch sah keinen Sasuke. Doch fiel ihm dann etwas ins Auge.
Schwarze Haare die im Wasser leicht hin und her bewegt wurden. //Sasuke!// Schnell
wa er dort und sah das Sasuke schon kurz vor der Ohnmacht war. Wie es schien wurde
er von einer kleinen Strömung Unterwasser gezogen und dann hatte sich einen Alge
um seinen Fuß gebunden. Ohne zögern näherte sich Naruto dem Menschen.
Versuchte alles um die Alge von dem Fuß zu lösen. Kurz blickte er zu Sasuke. //Er
bekommt keine Luft, verdammt// Er wusste sich in dem Moment nicht anders zu
helfen so drückte er seinen Mund auf Sasuke und pustete Luft durch seinen Lungen,
in der Hoffnung er würde wieder zu bewusst sein kommen. Sasuke machte darauf
leicht die Augen wieder auf und erblickte verschwommen ein Gesicht. //Wer ist
das..??// Naruto versuchte dann wieder Sasuke zu befreien und nahm sich eine
kaputte Muschel, um die Alge kaputt zu schneiden. Und es klappte. Er packte somit
Sasuke an der Hand und schwamm nach oben. Dort musste aber schnell wieder weg
da Neji auf Sasuke aufmerksam geworden war und auf ihn zu schwamm.
Von weiten konnte Naruto noch sehen wie die beiden aus dem Wasser verschwanden.
//Hoffentlich geht es ihm soweit gut.// Ein kurzer Blick nach oben zeigte ihm aber
auch das er langsam nach hause musste. Die Sonne stand schon weit oben und er
musste rechtzeitig zum Essen wieder im Palast sein. So schnell ihn seinen Flossen
trugen, verschwand er Richtung Palast. Jedoch hatte er nicht mit bekommen das er
die Zeit über beobachtet wurde...

Dort an gekommen versuchte er sich leise rein zu schleichen so das es vor allem sein
Vater nicht merkte. Doch wurden seinen Hoffnungen dies bezüglich zerschlagen als er
schon ein lautes 'Naruto' hörte. „Ach verdammt.“ Sein Weg führte ihn zum Thronsaal.
„Ihr habt nach mir gerufen, Vater.“
„Naruto wie oft hab ich dir gesagt du sollst nicht an die Wasseroberfläche
schwimmen? Wie oft habe ich dir gesagt das Menschen gefährlich sind? Verdammt sie
hätten dich gefangen nehmen können, wie deinen Mutter. Und dann wärst du auch
Tod.“ Naruto senkte den Blick leicht. „Nur weil das Mutter passiert ist heißt das noch
lange nicht das mir das auch passiert. Ich bin vorsichtig, wirklich.“ Seinen Blick war
wieder auf seinen Vater gerichtet. „Naruto ab sofort bleibst du im Palast. Ich will nicht
auch noch dich verlieren durch diese Menschen.“ Damit war für König Minato die
Sache erledigt und wollte auch keine Widerrede hören. Naruto blickte ihn trotzig an
und verließ den Thronsaal schnell..
//Sasuke ist nicht so ein Mensch, ganz sicher nicht..// Kurz blickte er sich um und
verließ dann einfach gegen die Anweisungen seines Vaters den Palast, machte sich zu
seinen Lieblingsort auf.
//Wenn ich ein Mensch wäre, wäre das sicher alles viel einfacher. Ich könnte die ganze
Zeit bei Sasuke sein.// Wieder mal seufzte er leise auf.
Kurz bevor er da war hielt er inne. //Moment.. Iruka hatte mir doch mal etwas erzählt.
Von einen Meerhexer, der in den Abgründen den Meerestiefen leben soll..
Vielleicht..// Er drehte sich ganz um und blickte in einen bestimmte Richtung. Kurze
überlegte er und schwamm dann doch in Richtung der Meerestiefen. „Naruto wo
willst du hin?“ //Verdammt, Iruka..// Iruka war Naruto gefolgt als er sah das er nicht
Richtung seinen Zimmer verschwand. „Ist doch egal schwimm wieder zurück.“ Damit
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drehte er sich auch wieder um und schwamm weiter seinen Weg. Iruka selbst zögerte
kurz, verfolgte aber den Prinzen weiter so gut es ging. Da aber Naruto schon schneller
war hatte er mühe nach zu kommen.
Je näher Naruto den Meerestiefen kam um so dunkler wurde es. Kleine Unterwasser
Vulkane erstreckten sich vor ihm. Die Fische die er hier zu sehen bekam, sahen nicht
wirklich normal aus. Er schluckte. //Ob die Idee wirklich so gut war.??// Doch ging im
genau da wieder Sasuke durch den Kopf und seine Entschlossenheit war zurück. Nach
einer weile kam er an einer Höhle an. Diese war von innen schwach beleuchtet, in
gelben und grünlichen Farben.
„Hallo werter Prinz. Was führt euch den hier her?“ Naruto erschauderte bei der
Stimme leicht. Im Mittelpunkt der Höhle an gekommen sah er sich leicht um. Gelbe
Augen schauten zu ihm und musterten ihn auch leicht. „Wer.. Wer seit ihr? Seit ihr der
Meerhexer?“ Kurz war ein dunkles lachen zuhören. „Gewiss der bin ich. Nun will ich
aber von euch wissen was euch hier her führt. Ihr werden sichre nicht nur zum reden
hier sein, nicht?“ Eine Gestalt tauchte aus dem Schatten auf. Der Meerhexer hatte
lange schwarze Haare und sehr blasse haut. Auch hatte er keinen üblichen
Meermannflosse, seiner glich eher einer Meerschlange. Naruto wich leicht zurück bei
diesen Anblick. „Na na ihr braucht keinen Angst zu haben. Ich tu euch nichts,
versprochen.“ Der Blonde nickt und sah in das grinsende Gesicht des blassen
Meerhexer's vor sich. „Also weswegen ich hier bin.. Ich will ein Mensch werden und
soweit ich weiß könnt nur ihr mir dabei helfen.“ Der Hexer hebte leicht eine
Augenbraue. „So sagt man das ja. Da fühle ich mich aber geschmeichelt. Aber ja ich
kann euch da helfen. Natürlich nicht ohne Gegenleistung.“ „Gegenleistung? Und die
wäre?“ Fragend sah Naruto ihn an und behielt immer noch etwas Abstand bei. „Nicht
so schnell. Auch wenn ich es mache. Ich würde schon gern den Grund erfahren
schließlich, werd ich dafür sehr bestraft wenn ich euch werten Prinzen in einen
Menschen verwandle.“ Ruhig kam der ältere Naruto näher und strich ihm mit einen
Fingernagel kurz über die Wange. Naruto zuckte zwar leicht zurück blieb bei dem Blick
aber standhaft. „Liebe.“ Gab der noch sehr junge Prinz zur Antwort und bekam darauf
wieder ein dunkles lachen zu hören. „Liebe? So ist das ihr habt euch in einen Menschen
verliebt. Na das ist doch mal ein guter Grund. Gut ich werde euch den Wunsch
gewähren. Meine Gegenleistung, mein Preis dafür ist aber eure Stimme.“ der Blonde
fasste sich an den Hals und schaute den älteren mit einer Mischung aus Angst und
erstaunen an. „Wieso eure Stimme? Das ist das wertvollste was ihr besitzt. Und noch
etwas. Mein Zauber wirkt nur für genau 48 Stunden. Wenn ihr bis dahin euren
Menschen nicht gefunden habt und einen Kuss der wahren Liebe bekommen habt.
Müsst ihr wieder zurück. //Und gehört dann für immer mir.// Setzte der Hexer noch in
Gedanken zu und ein fieses grinsen stahl sich auf sein Gesicht. //Nur 48 Stunden das,
das ist nicht viel was wenn ich ihn in der Zeit nicht finde.. aber anders gesehen ist das
vielleicht meine einzige Chance..// Naruto's Blick war wieder auf den Hexer gerichtet.
„Gut ich bin einverstanden.“ Zufrieden sah er auf den Prinzen herab. „Gut das es noch
mal für uns beide klar ist. Eure Stimme gegen 48 Stunden Mensch sein. Und wenn es
euch nicht gelingt diesen einen Kuss zu bekommen, erlischt der Zauber bei Sonnen
Aufgang und ihr seit wieder ein Meermann.“ Der Hexer bekam ein stummes nickte.
„Dann macht euch auf an die Wasseroberfläche. In den Tiefen könntet ihr ja nicht
mehr überleben und würdet ertrinken.“ Wieder nickte Naruto. „Ja sicher und habt
Dank.“ Lächelt verabschiedete er sich schnell und schwamm Richtung
Wasseroberfläche. Näherte sich dabei auch gleich dem Strand um es nicht mehr alt zu
weit zu haben. //Hoffentlich klappt das ganze auch in der Entfernung.// Kurz schloss

                http://www.animexx.de/fanfiction/208759/ Seite 6/13

http://www.animexx.de/fanfiction/208759


Liebe überwindet so einiges

er die Augen. Als sein Körper plötzlich an fing zu kribbeln öffnete er diese aber
Wieder und schaute an sich herab. Um ihn herum fing das Meer plötzlich an zu
leuchten und zu funkeln. Sein Körper tat weh alles schmerzte. Er tauchte wieder unter
und sah wie sich sein Fischschwanz teilte. Er hatte 2 Beine bekommen, wie es sein
Wunsch war. Der Schmerz das funkeln und leuchten verschwanden. //Ich hab Beine ich
hab wirklich..// Doch musste er auftauchen als er merkte wie die Luft knapper wurde.
Er schwamm so gut es halt ging zum Strand, wobei ihm eher seinen Arme und Hände
halten als die Beine. Diese konnte er ja noch nicht bewegen, hatte sie noch nicht unter
Kontrolle. Völlig Nackt kam er am Strand an. //Sand.. er ist so schön weich und auch
noch warm..// An einen Felsen hielt er sich fest und versuchte langsam sich auf zu
stellen. Allerdings brauchte er mehrmalige versuche. Doch stand er dann auf seine 2
Beinen, wenn auch noch etwas wackelig. Als ihm plötzlich etwas um ein Bein streifte
wollte er erst auf schreien. Doch ging das nicht mehr. //Oh stimmt ja ich hab keine..//
Sein Blick fiel nach unten. //Das ist doch.. Kyuubi// Mit strahlenden blick schaute er
auf den Fuchs. //Das heißt das auch Sasuke hier ist, nur wo?// Suchend sah er sich um.
„Kyuubi na komm wir müssen noch wo hin .. Kyuubi?!“ Sasuke suchte schon seit 2
Stunden nach seinen kleinen Freund. „Wo steckt der nur wieder?“ Seufzt kratze er sich
an Hinter Kopf und kam den Strand immer näher. //Vielleicht ist der da.. // Eigentlich
hatte sich Sasuke vor 5 Jahren geschworen nur einmal im Jahr zum Strand zu gehen,
doch um seinen kleinen Fuchs zu finden musste er diesen Schwur brechen. Ein 'Nyo'
verriet ihm auch das er nicht falsch lag, so ging er weiter. „Kyuubi da bist..“ Sasuke
stoppte dann aber. Als er einen nackten Junge sah der vor Kyuubi hockte und ihn
streichelte. //Wer ist das und wieso ist der Nackt??!!// Mit knall roten Gesicht drehte
er sich schnell um. Naruto selbst war nicht erschrocken oder so, schließlich wusste er
nicht das es sich für Menschen nicht gehört einfach nackt rum zu laufen. Nein er
freute sich. Seinen Augen wollten gar nicht mehr aufhören zu leuchten. //Sasuke//
Auch sein Herz machte Luftsprünge. Naruto hatte schon kurz das Gefühl es würde es
aus seiner Brust springen und draußen weiter fröhlich weiter hüpfen. Sasuke der weil
musste sich stark zusammen reißen. „Ehm.. Junge zieh dir bitte was an ja?“ Naruto
legte den Kopf etwas schief. //Anziehen? Was den..// Langsam ging er auf Sasuke zu
und stellte sich einfach vor ihn hin. Blinzelt sah er ihn an. Sasuke machte leicht die
Augen auf und schaute in die großen blauen Augen des Fremden Jungen. Musste sich
aber wieder weg drehen als sein Blick nach unten abschweifte. //Reiß dich zusammen
Sasuke..// Schnell nahm er seinen Jacke und legte sie um den Blonden. Mit noch
immer roten Gesicht konnte er ihn aber so endlich richtig an schauen. „Ehm..“ Wusste
aber immer noch nichts zu sagen. Naruto hatte immer noch seinen Kopf leicht schief
gelegt und strahlte Sasuke an. Ohne weitere Anzeichen umarmte er den
Schwarzhaarigen einfach und kuschelte sich an ihn. //Oh man ich glaub's immer noch
nicht ich bin bei ihm. Bei meinen großen Schatz.. ach Sasuke// Der Umarmte selbst
wusste gar nicht mehr weiter. Es fühlte sich für ihn zwar nicht falsch an doch war er
sichtlich überfordert mit der Situation. Wann umarmte ihn auch ein wild Fremder
einfach so und war dazu auch nur mit einer Jacke bekleidet. //Ok ganz ruhig Sasuke,
das ist.. das.. argh verdammt!!// Vorsichtig drückte er den Blonden Jungen von sich
weg. „Ehm, wie... wie also.. was ich.. ehm dein Name.. wie ist der. Wie.. wie heißt du
den?“ //In meinen Leben hab ich noch nie so gestottert ist doch ...// Wieder legte
Naruto den Kopf etwas schief, doch gab konnte er Sasuke keinen Antwort geben.
Verwunderte blickte der etwas drein. //Oh man nicht auch noch das er versteht mich
nicht!?// „Du spricht nicht unsere Sprach oder? Ok dann nicht, dann..“ Doch wurde er
Unterbrochen als Naruto ihm etwas die Hand auf den Mund drückte. Und dann mit der
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andern Hand auf seinen eigenen Hals deutet. //Was anders fällt mit gerade nicht ein
um ihn zu zeigen das ich nicht Sprechen kann.// Sasuke verstand im ersten Moment
nicht ganz was der Blonde von ihm wollte. Doch ging ihm dann ein Licht auf. „Ach Herr
je du kannst nicht sprechen, ist es das?“ Ein nicken gab ihm die Antwort. „Oh ok na
gut.“ //Ja und wie weiter, er kommt nicht aus dem Dorf das steht fest. Obwohl wenn
ich genau hin sehe. Kommt er mir schon bekannt vor. Nur woher??// „Ich würde sagen
wir gehen erst mal zu mir. Da kannst du dich auch aufwärmen.“ Wieder bekam er nur
ein nicken. Damit nahm Sasuke Kyuubi auf den Arm und verließ mit den Blonden
Jungen den Strand. //Zum Glück ist keiner mehr unterwegs die würden was weiß ich
denken.// Zu hause bei sich an gekommen, schloss er die Tür auf und ließ erst mal den
Jungen rein. Neugierig sah sich dieser um. //So leben Menschen?// Sasuke blickte
noch kurz zu ihm und ging dann einfach hoch in sein Zimmer um den Blonden etwas
zum anziehen raus zu suchen. //Das passt ihm sicher alles nicht. Der Blonde ist
zierlicher und kleiner als ich..// Zum Schluss hatte er dann ein schwarzes Shirt, sowie
Shorts und eine Dunkel Orange Hose in seinen Arm. //Frag mich bis heute warum ich
die mir damals gekauft habe.// Ein lese seufzen entkam seiner Kehle. Unten wieder an
gekommen sah er sich nach dem Jungen um. „Wo ist er den? He .. ehm kleiner wo bist
du??“ //Ach bin ich den blöd er kann doch nicht Antworten.// Als er aber Geräusche
aus den Küche hörte ging er dort hin und sah wie Naruto gerade sich mit einer Gabel
die Haare kämmte. //Sasuke muss reich sein oder so, wenn er so viele Dingelhopper
hat.// Sasuke derweil wusste nicht was er wieder denken sollte. Einerseits sah das
doch ziemlich niedlich und auch komisch aus. Andererseits war das nicht gerade
hygienisch. //Das gib's nicht// langsam kam er auf Naruto zu und nahm ihn sachte die
Gabel weg. „Ok kleiner. Erstens ist das nicht zum kämmen gedacht. 2 hab ich hier was
zum anziehen für dich.“ Sasuke reichte ihm die Sachen. „Geh dich am besten im Bad
umziehen.“ Er deute auf einen Tür. Naruto selbst nickte einfach wieder und ging dann
zur Tür und verschwand in diesen Bad. Auch hier sah er sich mit erstaunen um. Alles
war so schön weiß, glänzte oder funkelte leicht. Der Boden war kalt und auch wie die
Wände glatt. //Weißes Eis??// Mit seinen Fingern fuhr er über die Fläche. Sein Blick fiel
wieder auf die Sachen in seiner Hand. //Und wie zieht man das an??//
Sasuke während dessen machte für den Blonden und sich etwas Tee fertig. //Er hat
sicher Hunger. Die frage ist nur was isst er, was nicht?// Kurz blickte er mal auf die
Uhr. //Er braucht lange zum anziehen. Nicht das er mir noch mein Bad aus einander
baut oder so?// Zu Sicherheit ging er zur Badtür und klopfte an. „He kleiner alles klar?
Bist du fertig?“ //Ok Memo an mich. Merk dir das er nicht sprechen kann!// „Ich komm
jetzt mal rein.“ Damit machte er langsam die Tür auf. Und sah wie Naruto auf den
Boden saß und die Shorts auf seinen Kopf. Naruto schaute nur blauäugig zu ihm hoch
und lächelte. Wieder konnte es Sasuke nicht verhindert knall rot an zu laufen. Und
blickte daher weg. //Der Junge bringt mich schon jetzt völlig um den Verstand. Macht
der das mit Absicht oder was?!// „Ehm ok, als das was du da auf dem Kopf hast zieht
man unten herum an. Als das eine Bein durch das eine kleinen Loch und das andere in
das parallele Loch.“ Naruto hörte ihm aufmerksam zu und tat dann das was er ihm
sagte. Kurz schielte Sasuke zu ihm. „Gut, genau so und das gleich jetzt mit der Hose.“
Auch der Anweisung folgte er und so hatte er die Shorts samt Hose. Erleichtert atmet
Sasuke aus und konnte sich wieder ganz zu ihm drehe an. Half ihm dann aber noch bei
den Shirt.
Als Naruto dann endlich komplett an gezogen war gingen sie wieder in die Küche.
„Hier hab die Tee gemacht, aber Achtung ist heiß. Also schon Vorsichtig.“ Naruto
nickte. //Ich dachte immer nur Feuer ist heiß. So hat es doch Kakashi immer gesagt..//
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Nachdenklich blickte er auf den Tee. Sasuke lehnte sich in der Zeit an die
Arbeitsplatte hinter sich und schaute zu den Blonden. //Diese Gesicht. Ich weiß ich
kenn es irgendwo her. Nur will mir einfach nicht einfallen woher// „Sag mal, hast du
Familie? Oh und nicke oder schüttele einfach den Kopf, als Antwort.“ Naruto Blickte
bei seiner Frage zu ihm und nickte leicht. „Mutter und Vater?“ Diesmal schüttelte
Naruto den Kopf leicht. „Also nur einen Elternteil.. Naja ist immer noch besser als
keins nicht?“ Wieder bekam er ein nicken zur Antwort und ein kleines Lächeln. //Wie
es scheint hat er keine Familie mehr. Aber er ist dadurch nicht in Trauer versunken wie
Dad.// Sachte trank er von seinen Tee und schaute dabei weiter zu Sasuke. Dieser
schaute etwas aus dem Fenster und betrachtet die Sternen, die sich schon am
Abendhimmel abzeichneten. //An was er wohl denkt?.. Wie soll ich das eigentlich
schaffen? Ein Kuss der wahren Liebe von ihm zu bekommen. Zu Hassen oder so
scheint er mich zwar nicht aber das heißt doch noch nichts. Und auch wenn ich
sprechen könnte, wäre es nicht einfach. Ich will ihn auch nicht auf zwingen mich zu
lieben. Schätze das muss eh von alleine aus seinen Willen und Herzen kommen. Wenn
ich doch nur mehr Zeit hätte, nicht einmal mehr 48 Stunden. Das ist einfach zu
wenig..// Seufzt trank er weiter von seinen Tee. Seinen Blick hatte er mittlerweile zu
Boden gerichtet. So leicht und so gut sich das am Anfang doch an hörte, jetzt wurde
Naruto klar wie schwer es eigentlich war...

Am nächsten Morgen war Sasuke schon recht früh wach. Den Junge ließ er einfach
noch schlafen. In der Zeit hatte sich der Schwarzhaarige aufgemacht um zu der Ho-
kage des Dorfes zu gehen. Schließlich musste man bescheit sagen wenn Fremde ins
Dorf kamen. Seufzt machte er sich dann wieder auf den Weg nach Hause. //Auf ihn
aufpassen. Naja so schwer kann es nicht sein.// Sein Blick der in der Gegend umher
schweifte fiel auf ein Plakat. //Hm? Das Sternen Fest? (Gomen >< aber ich hab es total
mit den Festen xDD) Stimmt ja das ist ja heute. Vielleicht.. ja wieso nicht..// Kurz
lächelte er und ging dann weiter. Zu Hause wieder an gekommen machte er das
Frühstück soweit fertig und ging dann hoch um Naruto zu wecken. Doch als er ins
Gästezimmer sah, merkte er das der Blonde schon lange nicht mehr drin lang. //Wo ist
er jetzt wieder hin? Hoffentlich ist er nicht raus gegangen...// Nur kurz blickte er auch
in sein Zimmer und ging dann weiter. Doch stoppte er ruckartig. Schnell aber leise
ging er wieder zurück. Und tatsächlich er hatte sich nicht verguckt.
Naruto hatte sich nachdem er doch wach wurde, einfach in Sasuke's Bett gelegt und
schlief Seelen ruhig weiter. Er hatte sich wie auch Kyuubi, der neben den Blonden
lang, etwas ein gerollt. //Der wird wirklich immer niedlicher..// Leise schlich er sich
rein und betrachtet ihn ruhig. //Um so mehr wüsste ich gern wie er heißt.. Ist sicher
nicht irgendwas einfaches, wie Shin oder so.//Sasuke hockte sich neben das Bett und
strich dem Blonden sachte einen Haarsträhne aus dem Gesicht. //Er hat auch so was,
wie soll man das sagen... königliches an sich. Vielleicht gehört er zum Adel eines
andern Dorfes. Aber dann wüsste er wie man sich an zieht und all das.. Oh man kleiner
du bist echt ein Rätsel, aber ein süßes..// Ein leichtes Augenzucken von Naruto ließ ihn
inne halten. Vorsichtig nahm er die Hand weg und schaute ihn weiter an.
Naruto machte langsam die Augen auf und sah in das Gesicht seine heimlichen Liebe.
Wieder konnte er nicht anders als Sasuke um den Hals zu fallen. Dadurch verlierte
aber Sasuke das Gleichgewicht und fiel mit den kleinen im Arm nach hinten. Sasuke
der die Augen leicht zusammen gekniffen hatte, machte diese auf und blickte in die
hellen blauen Augen von Naruto. Dieser lächelte ihn einfach nur glücklich an. //Auch
wenn ich noch keinen Lösung habe wie ich das ganze anstelle so will ich das auch
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einfach genießen. So hab ich, wenn es nicht klappt, wenigstens Erinnerung für mein
restliches leben.// Ging es den Prinzen durch den Kopf, während er mehr und mehr
sich in Sasuke's Augen verlor. Aber auch Sasuke ging es nicht anders. //Dieses blau..//
Ohne es selbst im ersten Moment mit zu bekommen näherte sich Sasuke mehr und
mehr dem Gesicht des andern. Auch seine Augen gingen langsam wieder zu. Sein Herz
schlug zum zum Anschlag an seine Brust.
Kurz bevor sie sich aber küssten klingelte es an der Tür und Sasuke zuckte zurück.
Etwas perplex von dem Klingeln sah er Naruto an der Selbst etwas überrascht war.
„Ehm ich..Tür.“ Bekam der Schwarzhaarige nur raus und richtete sich auf. Um dann
auch auf zu stehen und runter an die Tür zu gehen. //Gott was hätte ich da beinah
gemacht// Noch immer wollte sein Herz keinen ruhe geben.

Naruto schaute Sasuke nach und fasste sich an die Brust. Auch sein Herz wollte keine
ruhe geben und pochte unablässig weiter und das nicht gerade langsam. //Er hätte,
wir hätten uns beinah...// Noch immer kam es ihm so vor als wenn er den Atem von
Sasuke auf seinen Lippen spüren konnte. Es hatten wirklich nur noch mm gefehlt.
Zwar war Naruto schon enttäuscht das es nicht soweit kam, doch hatte er auch neuen
Mut und Hoffnung gefasst. //Vielleicht empfindet er doch mehr für mich??// Langsam
stand auch Naruto auf und ging runter. Hörte aber von oben schon das Sasuke sich
wohl noch an der Tür mit wem unterhielt. //Das ist doch.. Neji so hieß er doch..//
Unauffällig schaute er um die Ecke und sah dann tatsächlich Sasuke's besten Freund
Neji. Jedoch lauschte er nicht weiter und ging einfach in die Küche wo das Frühstück
schon stand. //was ist das wohl alles?// Er nahm sich ein Brötchen. //Ein Stein? Nein
dafür ist er zu weiche. Vielleicht eine Art Schwamm..//
Sasuke machte, als er mit Neji fertig war, wieder die Tür zu und seufzte kurz auf.
//Man immer am frühen morgen..Und wie soll ich jetzt dem Kleinen gegenüber
treten?// Er wollte schon nach oben gehen um den Blonden zu holen, als er wieder
mal Geräusche aus der Küche vernahm. //Er kämmt sich doch nicht schon wieder die
Haare mit ner Gabel?// Zu seiner Überraschung tat das der Blonde nicht, sondern
holte nur Tassen aus dem Schrank. Denn die, so war ihm auf gefallen, fehlten noch auf
dem Tisch. Lächelt sah Naruto zu dem älteren. //Er lernt schneller als gedacht// Auch
Sasuke schenkte ihm ein lächeln und setzte sich an den Tisch. „Guten Appetit, kleiner.“
Naruto lächelte weiter hin und fing dann auch an zu essen. Schaute es sich vorher
etwas von Sasuke selbst ab um zu wissen was er machen musste.
Denn Rest des Tages verbrachten die beiden damit im Dorf herum zu gehen. Wie es
ihm die Ho-kage befohlen hatte, zeigte Sasuke dem Blonden das ganze Dorf und
erklärte ihm so gut es ging alles. Und auch wenn Naruto selbst nicht sagen, bzw.
fragend konnte so fragte er doch mit seinen Blicken. Gegen Abend kamen sie dann an
einer Ramenbude vorbei. Neugierig wie am ganzen Tag ging er rein und schnupperte
etwas in der Luft. //Uii das riecht toll// „Das ist einen Ramenbude, wie der Name
schon sagt kannst du hier Ramen essen. Und wie ich sehe willst du sicher mal kosten.“
Lächelt setzte sich Sasuke hin und bestellte gleich 2 Portionen. Naruto setzte sich
neben den Schwarzhaarigen hin und hielt weiter hin Kyuubi, wie am restlichen Tag, im
Arm. Und der Fuchs genoss die Streicheleinheiten die ihm der Blonde gab. Staunend
sah Naruto in die Schüssel vor sich. Sasuke erklärte ihm dann zum Glück auch das mit
dem Stäbchen und so konnte es los gehen, mit dem Ramen essen. Und wieder kam
der Ältere nicht um weg etwas überrascht zu sein. Denn der Blonde machte das
wirklich nicht so schlecht, wenn man bedeckt das er wohl das erste mal mit Stäbchen
aß. Nachdem wohl verdienten Abendessen gingen sie nach Hause. „Ich hoffe mal das
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der Tag dir gefallen hat. Morgen gehen wir zum Sternen fest.“ Meinte Sasuke der die
Tür auf schloss und mit dem Blonden rein ging. Ein freudiges Nicken reichte ihm schon
als Antwort, würde er ja auch nicht mehr bekommen. „Gut dann aber ab ins Bett, wird
Zeit.“ Lächelt drückte Naruto Sasuke noch einen flüchtigen Kuss auf die Wange und
verschwand dann schon nach oben in sein Zimmer.
Sasuke selbst löste sich erst knapp ne halbe Stunde später aus seiner starre und ging
dann auch langsam hoch...

Auch am nächsten Tag und somit letzte Chance für Naruto von Sasuke einen Kuss,
noch vor Sonnenuntergang, zu bekommen schlief Naruto im Bett. Neben sich wieder
mal Kyuubi der, aber nicht wie gestern auch noch schlief, wach war und zu Naruto
schaute. Sasuke war wie immer schon wach und hatte die beiden Yukata's raus
gesucht für den Abend. //Ich glaub das müsste den kleinen passen.// Zufr4ieden mit
dem was er raus gesucht hatte ging er in Naruto's Zimmer und wecke ihn sachte.
Verschlafen machte der Blonde die Augen auf. „He na Schlafmütze. Komm jetzt
musste de aber wirklich raus. Es ist schon Mittageszeit und wir wollen ja noch zum
fest. Ich bin schon mal unten.“ Damit ging Sasuke auch schon raus. //Schon Mittag. Oh
nein. Jetzt hab ich wirklich nur noch einen halben Tag..// Traurig sah der junge Prinz
aus dem Fenster in seinen Zimmer. //Was mach ich den, heute werd ich ihn das letzte
Mal so nahe sein. Ob der Meerhexer mir noch etwas Zeit gibt.. Auch wenn ich kann
nicht tauchen, jeden falls nicht so lange als das ich da unten hin komme. Und von den
Strömungen will ich gar nicht erst anfangen..// Schwer seufzt raffte er sich auf und
ging runter um in ruhe mit Sasuke das letzte mal zusammen zu essen.. Sicher er hoffte
zwar das es nicht das letzte mal wäre, doch glaubte er nicht das, dass ganze noch gut
aus gehen würde. //Und wenn ich ihn einfach küsse? Nein geht auch nicht der Kuss
muss ja von ihm aus gehen.. Zumal..// Kurz blickte er auf und sah zu Sasuke. //Solang
der Kuss nicht voller Liebe ist, nützt es auch nichts..// Sasuke merkte schon das der
Kleine ziemlich bedrückt war. //Was hat er den?// „Alles ok?“ Naruto nickte leicht und
schenkte Sasuke ein lächeln. „Ok.. Wenn du fertig mit dem essen bist. Oben auf
meinen Bett liegt ein Yukata. Ich hab dir ja gestern gezeigt wie man so was an zieht.
Der Helle ist für dich. Und wenn du und sich ich dann fertig an gezogen sind gehen wir
los. Aber wenn du noch mal Duschen willst, dafür ist auch noch Zeit. Keinen Stress.“
Der Schwarzhaarige wuschelte dem Blonden noch mal kurz sanft durch Haar und
räumte dann einen Teller ab. Wieder nickte Naruto leicht und statt dann auch auf. Er
ging dann noch fix duschen und zog sich dann seinen Weißen Yukata an. Dieser hatte
an den Ärmeln, sowie an Kragen entlang, einen 5 cm breite Weinroten streifen. Auch
wurde der Yukata mit einen Band in der kleinen Farbe gebunden. Doch waren auf
diesen noch schöne hellrote Blätter drauf gedruckt. Kurz schaute sich Naruto noch
mal im Spiegel an und lächelte. Verließ dann aber das Zimmer und ging die Treppe
runter wo auch schon Sasuke in seinen Schwarzen Yukata wartet. Der nur auf seinen
Rücken das Zeichen seinen Clan's trug, einen rot-weißen Fächer. Und gebunden war er
mit einen Roten Band. Kurz musste Naruto schlucken. //Er sieht verdammt gut aus in
so einen Yukata..// Sasuke selbst schweifte auch kurz mit seinen Blick über den
Blonden. //Er passt und steht ihm perfekt//
*lächelt verließen sie das Haus und machten sich auf Richtung Festplatz und den
Straßen.

Da es noch hell war, ersetzten Netzketten Lichter die Sterne. Diese waren über den
Köpfen der Besuche gespannt. Gegen Abend, wenn es denn langsam dunkel wird,
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werden diese aber aus geschaltet. Und dann werden nur noch die Sterne und der
Mond den Bewohner schlicht spenden. Nu ab und an Laternen aus Papier werden an
den Häuserwänden hängen, um den Fußweg etwas sichtbarer zu machen.
„Gegen 23 Uhr ist auch noch ein Feuerwerk geplant. Das wird dir sicherlich gefallen.
Und allgemein ist die Stimmung immer sehr schön auf dem Fest. Naja soweit ich das
immer gesehen habe, von meinen Balkon aus. Ich war bisher nie auf diesen Fest wenn
ich ehrlich bin.“ Schmunzelnd sah Naruto den älteren an und hackte sich bei ihm ein.
Ab und an liefen sie ein paar von Sasuke's Freunden über den Weg, wie auch gestern
schon und kamen dadurch natürlich nicht so schnell weg. Auch blieben sie ab und an
an einen Stand stehen. Und während Naruto neugierig alles betrachtet oder aus
probierte, beobachtet Sasuke ihn einfach nur. //Wenigstens kann er wieder lächeln
und gar lachen. Muss sagen das hat mir schon in der kurzen Zeit ziemlich gefehlt... Oh
man Neji hält mich sicher für verrückt.. in nicht mal 2 Tagen habe ich..//
Ein sanftes ziehen an seiner Hand ließ ihn aus seinen Gedanken schrecken. „Schon
weiter.“ Er ließ sich dann einfach ziehen und so gingen sie weiter.

Je später es jedoch wurde um so bedrückter und zu gleich trauriger wurde Naruto.
Der Sonnenuntergang stand kurz bevor. „Sag mal was wollen wir am Strand, wenn wir
uns nicht beeilen verpassen wir die Begrüßungsrede, wo die Ho-kage die Lichter aus
macht.“ Naruto schaute aufs Meer. Die Oberfläche glitzerte schon in leicht gelben
tönen die langsam ins Orange übergingen. //Gleich ist es soweit..// Leicht seufzte er
und blickte dann wieder zu Sasuke, der ihm immer noch fragend an schaute. //Auch
wenn es kein Kuss der wahren Liebe ist, es ist einer für mich..// Langsam streckte sich
Naruto noch oben und legte sachte seinen Lippen auf die Von Sasuke. Ohne es
wirklich zu merken löste sich dabei eine kleine Träne aus seinen Auge. Noch kurz
drückte der Blonde Sasuke's Hand, löste sich dann von dem älteren und ging Richtung
Wasser. Sasuke der noch nicht mal dazu kam den Kuss wirklich zu erwidern starrte
dem Blonden nach. Keine Sekunde später aber rannte er ihm nach und hielt ihm an
der Hand fest. Überrascht blickte Naruto zu dem andern. //Nein er muss gehen, er
darf mich nicht so sehen// Tränen sammelten sich mehr und mehr in Naruto Augen
und flossen dann die Wangen runter. Kopf schüttelt wollte er sich befreien aus
Sasuke's griff, doch ließ dieser ihn sicher nicht einfach gehen. Sachte zog er Naruto an
sich und legte von sich aus, seine Lippen auf die von dem Blonden. Leicht krallte sich
dieser das Oberteil von Sasuke. Erwiderte den Kuss aber. Die Sonne ging langsam
mehr und mehr unter und war bald ganz hinter dem Horizont verschwunden. Um
Naruto herum fing das Wasser wieder an zu leuchten und zu funkeln. Doch hatte
Naruto immer noch seinen Beine. Viel ihm das gerade aber nicht auf. Zu sehr waren
beiden noch in ihren Kuss vertieft. Man könnte fast meine die Herzen der beiden
schlugen um die Wetter so schnell war der Takt. Erst als der Sternenhimmel sich ganz
zeigte lösten sie sich und schauten sich in die Augen.
„Naruto..“ Flüsterte der Blonde und schaute weiter hin Sasuke sanft in die Augen. Die
sich etwas weiteten. „Was?“ „Mein Name ist Naruto.“ Lächelte kuschelte sich der
junge Prinz an seinen großen Schatz. Zwar wunderte sich Sasuke ziemlich warum und
wieso der Blonde plötzlich wieder sprechen konnte. Aber beließ er es erst mal dabei
und drückte ihn sanft an sich.

Und während sie immer noch im Meer standen und das Wasser ihre Füße sanft um
spielte, so zeigten sich die Sterne von ihrer schönsten Seite und funkelten um die
Wette...
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Owari ... ?
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Nachwort:
*hinter Mauer versteck*
Naja *hust* nun da es fertig ist, bin ich froh das ich es doch nicht Haar genau so
geschrieben habe, wie es der Film vor macht^^° Oder doch? *dropz* Ich hab es
wenigstens versucht, hehe *nervös lach*
*weiter versteckt bleibe*
So und gleich vorweg es wird ne Fortsetzung geben, soweit da natürlich Interesse
besteht^.~
*auf jeden fall schon ein paar kleine Ideen dafür hab* *auf Meerhexer deut* *grins*
Man liest oder schreibt sich sicher, i-wie... XD
*winke*
vlg, Kame
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